
 

 

 

 

 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe 
Freunde, liebe Tagesgäste und Mieter und 
Mieterinnen, liebe Kollegen und Kolleginnen, 
 
nun ist tatsächlich schon August. Hoffen wir, dass 

er uns noch viele sonnige Tage schenkt, an denen 

wir die frische Luft, den Garten oder einfach ein 

schönes Gespräch miteinander genießen können. 

In den letzten Wochen war in den Nachrichten viel 

von der geplanten Pflegereform zu hören. Da kann 

man schon einmal ins Grübeln kommen. Deshalb 

möchten wir Ihnen und Euch vor allem eines 

sagen: Wir sind weiterhin mit ganzem Herzen für 

Sie da. Hinter den Kulissen wird zwar viel diskutiert 

und geplant, aber unser Haus soll vor allem das 

bleiben, was es ist: ein Ort, an dem man sich 

willkommen, gut aufgehoben und umsorgt fühlt. 

Und genau das gelingt jeden Tag, weil so viele 

Menschen mit Herz, Geduld und einem Lächeln 

füreinander da sind. Dafür möchten wir allen 

Bewohnerinnen und Bewohnern, Angehörigen 

und Mitarbeitenden einfach einmal Danke sagen. 

Gemeinsam macht unser Haus das aus, was es ist. 

Nun wünschen wir Allen einen wunderschönen 

August mit vielen kleinen Glücksmomenten, guter 

Laune und natürlich bester Gesundheit. Wir 

genießen den Sommer, solange er noch bei uns zu 

Gast ist! 

Mit herzlichen Grüßen, 

Eure Kätheline 
 

 

Protest gegen die Pflegereform 
 

Am 27. Juli haben wir uns an der bundesweiten 
Protestaktion gegen die geplante Pflegereform 
beteiligt.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Unter dem Motto „Leeres Pflegebett“ haben wir 
gemeinsam mit vielen anderen Pflegeein-
richtungen in Brandenburg auf die Folgen 
aufmerksam gemacht, die ein Mangel an Personal 
und eine unzureichende Finanzierung für die 
pflegerische Versorgung haben können. 
 

 
 

Vor unserem Haus stellten wir symbolisch ein 
leeres Pflegebett auf. Es steht für die Sorge, dass 
pflegebedürftige Menschen künftig immer 
schwerer einen Platz finden könnten, wenn sich 
die Rahmenbedingungen nicht verbessern.  
 

Gleichzeitig beteiligten sich unsere ambulanten 
Dienste an der Aktion „Dieses Auto fährt nicht 
mehr, wenn…“. Auf den Dienstfahrzeugen 
machten Aufkleber deutlich, dass häusliche Pflege 
nur dann zuverlässig möglich ist, wenn 
ausreichend Pflegekräfte zur Verfügung stehen 
und die Pflege zukunftssicher gestaltet wird. 
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Mit beiden Aktionen wollen wir nicht 
verunsichern, sondern aufmerksam machen. 
Hinter jeder politischen Entscheidung stehen 
Menschen: unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner, unsere Tagesgäste, unsere Klientinnen 
und Klienten der Sozialstation, ihre Angehörigen 
und die vielen engagierten Mitarbeitenden, die 
täglich ihr Bestes geben. 
 

 

Ausbildung und Qualifizierung in Pflege 

und Küche 
 

Pflege und Betreuung leben von Menschen. Von 

Menschen, die sich für diesen Beruf begeistern, 

Verantwortung übernehmen und bereit sind, 

jeden Tag dazuzulernen. Deshalb verstehen wir 

Ausbildung nicht als Pflicht, sondern als echte 

Investition in die Zukunft. 

In unserem Haus bilden wir sowohl in der Pflege 

als auch in der Küche aus. Dabei können sich 

unsere Auszubildenden auf ein starkes Team 

verlassen: Viele qualifizierte Praxisanleiterinnen 

und Praxisanleiter begleiten sie mit Erfahrung, 

Geduld und einem offenen Ohr durch ihre 

Ausbildung. Sie geben nicht nur Fachwissen 

weiter, sondern auch Sicherheit, Selbstvertrauen 

und die Freude am Beruf. 

 

Ein weiterer Grund zur Freude: Unser 

stellvertretender Küchenleiter André Dannewitz 

hat seine berufsbegleitende Qualifizierung zum 

Praxisanleiter erfolgreich abgeschlossen. Als 

Fachkoordinator für Ausbildung sichert Hr. 

Dannewitz nun gemeinsam mit unserem 

Küchenleiter und übergreifendem Fachkoordina-

tor der Küchen Martin Horn die Qualität der 

Ausbildung im Küchenbereich. 

 

Unser Ziel ist es, Menschen Perspektiven zu 

eröffnen. Ob Erstausbildung, Nachqualifizierung 

oder die Entwicklung zukünftiger Führungskräfte: 

Wir möchten ein Ort sein, an dem Lernen, 

Weiterentwicklung und gegenseitige Unter-

stützung selbstverständlich sind. Denn die Zukunft 

guter Pflege beginnt bei den Menschen, die wir 

heute fördern. 

 

 
 

Leinen los für einen schönen Sommertag!  
 

Am 09. Juli hieß es für unsere Gäste der 

Tagespflege: Leinen los! Gemeinsam ging es mit 

der Reederei „Weiße Flotte“ auf eine gemütliche 

Dampferfahrt über den Wannsee.  
 

 
 

Bei strahlendem Sonnenschein, einer leichten 

Brise und herrlichem Ausblick auf das glitzernde 

Wasser wurde gelacht, erzählt und einfach der 

Moment genossen.  

 

Besonders schön war zu sehen, wie viele 

Erinnerungen an frühere Ausflüge und Urlaube 

geweckt wurden. Bei einem kühlen Getränk und 

guter Gesellschaft verging die Zeit wie im Flug.  
 

 
 

Solche gemeinsamen Erlebnisse bringen 

Abwechslung in den Alltag, schaffen neue 

Erinnerungen und zeigen einmal mehr: Die 

schönsten Momente sind oft die, die man 

miteinander teilt.  

 

Ein rundum gelungener Ausflug, der allen noch 

lange in Erinnerung bleiben wird.              

 


